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Herren Kreisliga A Gr. 2

VfL Munderkingen : Sport-Club Bach II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für den VfL 
Munderkingen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom VfL Munderkingen, als
Markus Armbruster sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des Sport-Club
Bach II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pallasdies, Koch und
Armbruster, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 12.
Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL Munderkingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kast / Spreng
zunächst nicht gut aus, so gewannen Pallasdies / Koch im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Einen umkämpften Erfolg feierten nachfolgend Frankenhauser / Armbruster beim 3:
2 gegen Pfisterer / Traub, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auf Messers
Schneide stand derweil das Match zwischen Corvace / Krisp und Knoll / Kohlmann, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Daniel Pallasdies hatte dann gegen Bernhard Kast, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:4, 11:7, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischte Michael Koch seinen Gegner Guntram Pfisterer beim eher eindeutigen Sieg
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Alexander Knoll war im Anschluss Karl Frankenhauser, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang
es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Knoll endete. Harald Corvace konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Markus Traub beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Markus Armbruster
gelang es, Bernd Kohlmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen Zähler für die
Gäste musste Benjamin Krisp bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Spreng hinnehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Daniel Pallasdies konnte im Spiel gegen
Guntram Pfisterer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg liegt Pallasdies
nun bei einer Saison-Bilanz von 16:5, während Pfisterer nach diesem Einzel eine Statistik von 4:17
zu verbuchen hat. Trotz verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Michael Koch das Spiel
gegen Bernhard Kast und gewann mit 14:16, 11:5, 11:8 12:10. Einen Erfolg verpasste Karl
Frankenhauser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Traub und er konnte das Match, in
das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Frankenhauser nun bei 8:7, während
Traub bislang 7 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 8:4.
Zwei Sätze lang fand Harald Corvace gegen Alexander Knoll das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Damit hat Knoll nun ein 6:9 in
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der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Markus Armbruster
überzeugte im Match gegen Stefan Spreng, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des VfL Munderkingen geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen TT
Griesingen-Rißtissen (SG), während der Sport-Club Bach II am 01.04.2023 gegen den TSV
Blaubeuren II antritt.

 Statistik:
 VfL Munderkingen

Doppel: Pallasdies / Koch 1:0, Frankenhauser / Armbruster 1:0, Corvace / Krisp 0:1 
Einzel: D. Pallasdies 2:0, M. Koch 2:0, K. Frankenhauser 0:2, H. Corvace 1:1, M. Armbruster 2:0, B.
Krisp 0:1 

 Sport-Club Bach II
Doppel: Pfisterer / Traub 0:1, Kast / Spreng 0:1, Knoll / Kohlmann 1:0 
Einzel: G. Pfisterer 0:2, B. Kast 0:2, M. Traub 1:1, A. Knoll 2:0, S. Spreng 1:1, B. Kohlmann 0:1


